
WEIBER-SUCH2.

Bekanntmachungen des KönigL Landrath-Amtes.
M 4] Das im Verlage von F. A. Brockhaus in Leipzig erschienene Werk des Dr. jur. F. C.
B. Avr5-Lallemant, betitelt: »Das deutsche Gaunerthum in seiner soeial-politischen, literarischen und
linguisiischen Ausbildung zu seinem heutigen Bestande«, erscheint von so bedeutendern practischen Werth
für die Sicherheits- und Criminal-Polizei, so wie Gefängniß-Anstalten, daß es uns höheren Orts em-
pfohlen worden ist.

Auf Anweisung des Königlichen Ministerii des Innern machen wir das Königliche Landrathss
Amt auf dasselbe, Behufs dessen Anschaffung, Benutzung und weiteren Empfehlung an die siädtischen
Und ländlichen Polizei-Verwaltungen, aufmerksam.

Jm Buchhandel sind die ersten beiden Theile des Werks für sich allein zum Preise von 3 Thln
20 Sgr. zu beziehen, der dritte Theil wird in 2 Monaten erscheinen.

Brei-starr, ben 30. December 1858. gönigl Regierung. Ybtheilnng den Innern.
Cireulare an sämmtliche Kbnigh Landrathsdlenrter des Departements 2c.  gez.! v.  S515.
· Borstehendes Rescript mache ich hierdurch im Kreise bekannt nd empfehle dessen Anschaffung
den siådtischen und ländlichen Polizei-Verwaltungen, indem ich hinzufuge, daß Bestellungen darauf im
landräthlichen Arnte angenommen werben.

Namslau, den 10. Januar 1859.
M 5] Die abgelaufenen polizeilichen Erlaubniß: und Steuerfeheine für die gehäuft: te.

werben eingefoebert.
Die Dorfgerichte werden angewiesen, die Steuerscheine und polizeilichen Erlaubnißscheine der

Gast« und Schankwirthe pro 1858 einzuziehen und in das LandrathssAmt einzureichenz dabei sind die
noch nicht präsentirten Quittungen über bestellte Kreisblätter beizufügen.

Außerdem bleiben alljährlich � diesmal pro 1858 -�- bie abgelaufenen Steuerscheine von den
stehenden Gewerben einzufordern und, Gemeindeweise nach den verschiedenen Klassen geordnet, in wartete
kreuzweise geschnürt, einzusenden.

Namslary den l1. Januar 1858.

_ _ Eingegangenc Hausir-Gewerbeseheine. _
Nachdem bie HausmGewerbescheine pro 1859 eingegangen sind, werden die Dorsgertchte an-

gewiesen, It! künftig« Wvche für ihre Abholung im Königi. Steuer-Amte gegen Erlegung der Jahres-
steuersätze und gegen Abgabe der abgelaufenen Gewerbescheine, zu sorgen.

Namslau, den 14. Januar 1859.

M I] _ _ _ Uebersicht des ElementarsSchulwefens pro 1858.
Dlklktllgev Dorfgerichte und Schulen, welche mit obiger Eingabe sich noch im Rückstande be-

finden, werden hiermit angewiesen, dieselbe sofort einzureichern Namslau, den 14. Januar 1859.
M S] , « Die ChausseesFreikarten betressend.

Die Dvtfgkkkchte von Buchelsdorß Belmsdorh Proschary Lorzendorf, Hetzbetg
und Hevvckksdvkf werden hierdurch angewiesen, die in ihren Ortschaften befindlichen Wferdebefthtr dUk
Abholung der ChausseesFreikarten im Laufe der künftigen Woche in das Landrathalmt zu beordern und
sie zugleich aufzufordern, persönlich zu erscheinen. Namslau, den 14. Januar 1859.

:   .- -jk·j -:H�-j-H�-�1�.�.



-��-�6

M 9] Schluß der Sammlung für bie Abgebraiinteir.
Nachträglich ssnd noch eingegangen:

A. Für Frankensteim Gem. Wallendotf 2 Ihlr., Gem. Drofchkau 15 Sgr., Schulc zu Giesdorf
incl. Lehrer 13 691., Gem. Böhmwitz 15 Sgr.

B. Für Schaliowitzz Gern. Wallendorf 2 E011. 13 691., Gem. Droschkau 10 Sgr.
Hiermit wird nunmehr die Sammlung geschlossem

Namslau, den l5. Januar 1859.

Der Königliche Landrath. Salice Conteffm
THE�-

Allgemeiner Anzeiger
Oeffentliche Onittnng und Dankfaguitxp

Die Einnahme unseres Gustavdcdolplpsweigvcreines belief sich im verflossenen Jahre, mit Hinzurechnung des
Kasfenbestandes von 1857 und Abzug der nöthigen Verwaltungs-Ausgaben, auf 131 Ihlr. 3 691. 9 Pf. � Die letzte
Sammlung selbst, veranstaltet unter den Dominien und Gemeinden des Kreises, hat nachstehendes Ergebniß geliefert:

Gem. Namslau nebst Vohmwitz: 33 Ihlr. 28 Sgr.  s Spf.; 2cltstadt, a! Dom. 1 Ihlr., b! Gem. 1 Ihlr. 1 691. 6 Pf«
Brzezinke 12 691. 6 Pfsz Dammer, a! Dom. 4 E011.� b! Gem. 1 E011. 27 691. 3 Pf.z Damnig, a! Dom. 1 E011.,
.b! Gem. 12 691. 6 Pf« Droschkau, Domsel und Dbrnberg 4 E011. 3 691. 1 Pf; Eckersdorf 1 Ihlr. 29 691.; Ell-
guth 1 Ihlr. 22 Sgr. 6 Pf.z Giesdorf, a-! Dom. 1 Ihlr., b! Gem. 1 E011. 6 691. 6 Pf; Glausche 1 Ihlr. 17 Sgr.
6 Pf.z Grambschütz, a! Dom. 1 E011., b! Gem. 2 E011. 23 691. 8 Pf; Gr.-Hennersdorf Gem. 3 E011. 19 Sgr.;
Hdnigern Gem. 2 E011. 25 691.; Jauchendorf, a! Dom. 1 Ihlr., b! Gem. 1 691.; Kaulwitz Gem. 3 E011. 28 Sgr.;
Krickau, a! Dom. 2 E011., b! Gem. 14 Sgr. 6 Pf.z Lankau, a! Dom. 3 Ihlr., b! Gem. 1 E011. 8 691. 3 Pf.3
Lorzendorf Dom. 5 E011.; Deutschmarchwisz 2 E011. 15 691. 6 Pf.z Poln.-Marchwitz, a! Dom. 3 Ihlr., b! Gem.
2 E011. 1 691. 11 Pf; Michelsdorf Erbscholt 1 E011.; Nassadel, Par. Hdnigern, a! Dom. 2 E011., b! Gem. 2 Ihlr.
3 691.; Obischau 19 691. 6 Pf; Paulsdorf 23 691.; Reichem a! Dom. l Ihlr., b! Gem. 1 E011. 17 691.; Reich-
thal und Umgegend 4 Ihlr. 13 Sgr. 10 Pf; Saabe 1.3 Sgr. 6 Pf.z Schmograu, a! Dom. 1 Ihlr., b! Gem. 2 E011.
9 691.; 6imme110i9, a! Dom. 2 Ihlr., b! Gem. 2 Ihlr. 16 Sgr. 4 Pf; Skorischau, a! Dom. I Ihlr., b! Gem.
1 Ihlr. 4 691.; 6013010 1 E011. 1 691. 10 Pf; Städtel, a! Dom. 1 Ihlr., b! Gem. 23 691. 7 Pf; Sterzen-
dorf Gem. 1 E011. 21 Sgr.; Strehliiz Gem. 3 E011. 14 691. 1 Pf; Wallendorf Dom. 1 Ihlr.; Wilkau, a! Dom.
2 Ihlr., b! Gem. 3 Ihlr. 19 691. 3 Pf. Hierzu ein Geschenk einiger Confirmanden des deutschen Pastors: 21 Sgr. 6 Pf.

Dies Alles ergiebt eine Summe von 129 E011. 10 691. 1 Pf. Hierzu kommt der Kassenbestand vom Jahre 1857
von 5 Ihlr. 10 Sgr. 8 Pf., so daß sich die Gesammteinnahme auf 134 Ihlr. 20 691. 9 Pf. belaust. Hiervon gehen ab
die ndthigsten Verwaltungs-Ausgaben im Betrage von 3 E011. 17 691., so daß 131 Ihlr. 3 691. 9 Pf. verbleibt.

Von dieser Summe hat die General-Versammlung am Sonntage, den 9. d. M» nach Abzug von 6 E011. 3 691.
9 Pf. für die Vereinskasse, beschlossen, 85 Ihlr. an den Hauptverein nach Breslau zu senden und über 40 E011. selbstständig
zu verfügen. Von letzterer Summe sind, nach dem Beschlusfe der Versammlung, 20 E011. der evang. Gemeinde zu Pontwilw
10 E011. der evang. Gemeinde zu Loslau und 10 Ihlr. der evang. Gemeinde zu Nicolai in Oberschlefien überwiesen worden.

Indem wir allen gütigen Gebern, allen Gbnncrn und Freunden des Vereins, auch für die diesjährigen Beweise
ihrer Liebe, wie auch den Herren Vertrauensmännerm die uns bei der Sammlung unterstüiztem für ihre gütige Mühwaltung
herzlich danken, hoffen wir zu Gott, daß er dem Vereine die bisherigen Freunde erhalten und je länger desto mehr neue ihm
zuführen möge, damit unser Werk lebenskräftig gedeihe und wir dem großen Ganzen mit immer mehr sichtbarem Erfolge zu
dienen vermögen. Ja, das walte der Herr, um seiner ewigen Liebe willen!

Namslau, den 11. Januar 1859.
xller Vorstand m Dswkizplileteinks der Gnflaipzldolplpsliflnng für Uamnlan nnd Umgegend.

s wartz. Jltenbe. 1710001151111. Richter. 8ahodfiaedt. schade.

Kretscham-Verkauf.
Meine Kretfchacnbesiizung zu Groß-Schwei-

nun, eine Meile von Cdnstadt, an der Straße
Msch Reichthal gelegen, in gutem Bauzustande, bei
welcher lebendiger Verkehr von Reisenden und als
alleinige Schankftåtte des Orts, bedeutend« Absatz
vorhcmden ist, beabsichtige ich für 1800 Ihlr. so-
fort Aus freier Hand zu verkaufen. Ernstlirhe Käu-
fet Wollen. sich Pskfönlich oder in portofkeien Brie-
fen an mich wenden.
_ » Goldenkranz, Kretschmein

Auf dem Dom. Lorzendorf fteht eine
Partie trockenes eichenes Scheitholz znm
Verkauf.

A u c t i o n.
Die Nachlaß-Essecten der hier verstorbenen Ein:

liegersWittroe SusanneNeugebauer geb. Men-
zel, bestehend in Kleidungsstückem Hausgercithen
2c., sollen Sonntag, den 23. d. M» Mittags
2 Uhr im hiesigen Kretscham metsibietend gegen
baldige Zahlung verkauft werden.

Pp1«,·Mqkchwitz, deu 13. Januar 1859.
Das Orrsgericht

52311111113, 610013.

Täglich frisch gerancherte Heeringa
marmirte Heeringg

emp�ehlt iuschöntier Qualität 
Julius Müller.



Künftigen Dienstag, den 18. b. M» von früh
9 Uhr ab, sollen Von dem Nachlaß der hlklsslbst
verstorbenen FreigärtnepWittwe Skdkskh 2 Ruhe,

«? Stück Schrvarzvieh, mehrere Gänse. Einiges Ge-
treibe, einige Futter-Vorräthe von Heu, Stroh,
Kartoffeln 2c., mehrere WitthfchafkWGkkäkhk U«-
meistbietend gegen baare Zahlung an Ort und Stelle
öffentlich verkauft werden.

Nassadel, den 13. Januar 1859.
Das Dorfgericht

_ Von der Leipziger Messe E
empfing ich soeben eine große Partie Leder al-
[er Sorten in ausgezeichneter Güte, und
empfehle folche den Herren Schuhmachern, Satt-
lern und Riemern zur gefälligen Abnahmr.

Namslau, den 13. Januar 1859.
W. Arme-r, Lederhändlen

 Eine gute Fuchszuchtstuty 7 Jahre
H alt, sieht zum Verkauf bei

» Ernsi Fuhrmann,
rvahrrhirft beim 8cl!nriedemflr. Christi.

W i e? e u
Julius Goldsieimofferirt

Alle Tage frische Fastenbrezeln «
sind zu haben bei

7 ____._.�

Werfzen Bruf·t-S»yrup,
bewahrt gegen �äußert, Herserkett und Ber-
schleimung »des Halses, empfehlen

dre Flasche nur 5 Sgr.
For-d. Hart Adolf Bachmanu

an der errang. Kircha ____ am Markte.
Dienst. Sahnkäse,
Gärten« Maronen,
feinsten Pecco-Thee,
feinstes gen. 0e],
vollsaftige Citronen,
Facon-Nudelln,
Ital. �lacarolni,
Sardellen-Mostrlch,

Kapernn-Nlostn-icln, 
Wein-NIostrh-II, 
frische Iwab. Sardellen,

em�ehlt möglichst billigst:
Franz Herrmann

am Poln. Thore.
Durch den am 6. unb 7. December v. J. bei

mir verirbten Diebstahl Von 5  Stur. rothen Klees
saamen, hat sich nichts herausgestellt, was den Hm.
Lange in Nolldau und seinen Sohn Julius ver·
dächtigerr könnte, da sie an diesem Ereigniß ganz

Augnst Spilletx unschuldig sind. S. Meiduez
Aus der Breslauer Zeitung vom 1. März 1857.

Eduard Großssche Brust-Caramellen,
empfohlen durch die Herren Königh Sanitätsrath Dr. Rollen, Ritter 2c. re» Professor Dr. �a�ner,
Ptvfessvk Dr. Willibald Artus, Professor Dr. Böhmery Hofrath Dr. Grrmprechh Ritter 2c. sc»
Ober-Grabs: und Garnisonsllrzt Dr. Seyppel in Berlin, Königi. Preuß. Sanitärsrath, Kreis-Phy-
ficus Dr. K: euzwiefer in Peuß.sMinden, Dr. Bandmann in Berlin, Kreissiphysicus Dr. Ktanfh
Dr. Fiihrbötey Dr. Sehn-Irr 2c. 2c., burrb die hochgeborene Frau Reichsgräfin v. Mariens-
leben und vielseitig von höchsien, hohen und hochachtbaren Personen, sowie &#39;_&#39;_�_ tausendfältige
Briefh Z: welche über die Vorzüglichkeit der Groß�schen BrustsCaramellen seit vielen Jahren
sprechen, liegen chronologisch geordnet zur Durchsicht bereit und zieren das Archivl � dokumentiren,
wie in Folge hoher Genehmigung des freien Verlaufs, das Gute sich immer mehr erfreuliche Bahn bricht.

Echte Packurrg in charnois Papier· ä Carton 15 Sgr., in blau ä 71/2 Sgr., in grün 31/2 Sgr.
und Prima ff. raff. stärkste Qualität in rosa Goldpapier ä Carton 1 Thlr. � Jeder Garton enthält die
Begutachturrg des Königi. preuß. Sanitäts·Raths, KreissPhykus Herrn Dr. Rolle», Ritter des rothen
«lldlerordens, und des Hofraths Herrn Dr. Gumprecht, Ritter des St. WladiminOrdens in Hamburg.

Seit 10 Jahren sind diese echten Groß�fchen Brust-Caramellen bis zur Weltberirhmtheit et-
rangt, so daß ich mit Vergnügen permanent neue Sendungen kommen lasse und empfiehlt aus eigener
Ueberzeugung: Julius Nkiiller in Namslarh

Ergebenste Anzetge.
Dem· Kaufmann Herrn David  Sohn in Oels haben wir mit dem heutigen Tage

die Harren-Niederlage unseres HefemFabrrkats
Ovelches stets in besonders triebfähiger, heller und haltbarer Waare sabricirt wird!, übergeben und den-
selben in den Stand gesetzt, jeden Auftrag zum Fabrik-Preis zu effektuirem

Pteßhefenhåndler werden ersucht, ihre Bestellungen oben genannter Firma ,einzusenden.
Die PreßhefemFabrrk der« Herrschaft Schnellendorf

Mich auf Obiges beziehend, werde ich Aufträge jederzeit prornpt zum Fabrikpkkkfk «sstkkUTk·U-
Oele. David Sohn, PkkßhkfwFabrik-Niederlage.
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Gleiwitzer und Lorenzdorfer Küchengeschirre, roh
und emaillirt, Bandeisen, Eisen-, Messing- und Weissblech, Ei-
sen- un Messing-Draht, Zollgewichte, geaichle Getreidemässer,
Platten, Roste, Unterlagen, Strohmesser, Ketten, Striegeln, Kar-
Märschen, Tiroler Glocken, Werkzeuge, Schleif� und �Velzsleine,
sowie verschiedene andere Eisen- und Kurzwaaren emp�ehlt zu
den möglichst billigsten Preisen Julia; juüzggr.

Feuer-Verficherungs-Bank für Deutschland zu Gotha.
Zufolge der Miitheilung der FeuersVerficherungssBank f. D. zu Gotha wird dieselbe nach

vorläu�ger Berechnung ihren Theilnehinern für 1858
circa 65-�-67 Procent

ihrer PrämiensEinlagen als Ersvarniß zurückgeben können. Die genaue Berechnung des Antheils für
jeden Theilnehmer der Anstatt, sowie der vollständige RerhnungssAbschluß derselben für 1858 wird, wie
gewöhnlich au Anfang Mai d. J. erfolgen.

Zur Annahme von Versicherungen für die Feuer-Versicherungs-Bank bin ich jederzeit bereit.
Brieg, den 12. Januar l859. H. Mönch, als llgent.

LMontaxk den l0. d. Msspist zu Reichthal
am Wochenmarkte ein Schwein  Sau! mittlerer

- Größe, hinter dem einen Ohre mit einem schwarzen
Flecke, verloren gegangen; wer mir über den Ver-
bleib desselben Auskunft geben kann, erhält eine gute
Belohnung in der Erd. d. Bl.

Einem geehrten Publikum zeige ich ergebensi an,
daß ich jetzt beim Fleifchermstn Hin. Heinich, vis-
ä-vis dem Hm. Kaufmann Lange auf der Kloster-
straße wohne. Bufnrofskth Tischlermstr.

45,000 ThIU
Fidei-Commiß-Kapital sind auf ein Gut Namsi
lauer Kreises, möglichst angrenzend an Min-
kowsktx au 5% pupillarifch sicher zum 24. Juni
oder l. Juli 1859 auszuleihen. Die FideisComs
missirung sichert gegen leichte Kündigung.

Ausleiher ist durch die End. d. Bl. zu erfahren.

Montag, am 17. Januar l859,·Nachmittag
2 Uhr wird die hiesige TischlersJnnung Quarz
tal abhalten; moau die Betreffenden hiermit einge-
laden werden. Der Vorstand.

Die Jnnung der Feuerarbeiter wird das Neu-
jahrssQuartal den 18. Januar Nachmittag l Uhr
im bewußten Locale abhalten, wozu die betheilig-
ten Meister hiermit eingeladen werden.

Der Vorstand.
fVermiethUvM Eine Wohnung im 1. Stock

vorn heraus, bestehend aus 2 Graben, Küche nebst
Beigelaß, ist zu vermiethen und Ostern zu beziehen.

J. Wziouteeh Uhrmacher.
Sonntag den l6. d. MS» Kkånzchen der Gesellschaft im Skchlasfchen Locale.

Ein ordentlicher Knabe, der Bäcker lernen will,
findet bald ein Unterkommen bei

Ferd Rricbler, Bäckermeistkks
Mittwoch den I9. Januar:

Vierte-s Abonnement-Concert.
Alles Uebrige ist bekannt.

Carl Bauer, Stadtmusikus

--�-- Laetitia. is�-
Morgen, Sonntag, den I6. d. M« �ränacben.

Der Vorstand:

Theater-Anzeige.
Einem kunllsinnigen Publikum der Stadt Namss

lau und Umgegend hiermit die ergebene»Anzeige,
daß ich Sonntag, den l6. Januar, meine Vor:
stellungen eröffne. Mit dem festen Vertrauen, die
Theilnahme, welche bei meiner letzten Anwesenheit
mir so gütig wie nachfichtsvoll zu Theil wurde, habe
keine Veränderung erfahren, empfehle ich mich und
meine Grsellschaft aufs Neue der Huld des geehr-
ten Publicuinsz und hoffe, dieselbe durch ein gut
gewähltes Repertoiy sowie gerundete Vorstellungen
zu rechtfertigen. Zu recht zahlreicher Thetltmhmt
ladet ganz ergebenst ein hochschkllklssvvll

W. Russland.
Sonntag, den 16. Jan., zur Eröffnung der Bühne: ,,Die

Berfchwdrung der Frauen-«, oder: ,,Die Preußen in Bres-
lau." Historisches Lustspiel in 5 Arten von A. Müller.

Montag, den 17,; ,,Eine kleine Erzählung ohne Namen«
Lustspiel von Gbrnen HtkMUft »Abtheilnng V., Zim-
mer 1V. für BagatellsachenW sposse von Bahn.

Dienstag, den 18.: »Ein Wundermädchen in den Alpen-«
sposse mit Gesang von Seyffark

Anfang I Uhr. Ende 9 Uhr.

Der Votstsfsds

s-kT-

Redaetiory Druck unt! Verlag von J. Hoffmann in Natur-lau.




